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13 Allmende - Erbe mit Zukunft 

Eigentumsformen für eine nachhaltige Entwicklung 
Einleitung zum Tagungsthema 
(ANL-Fachtagung "Allmende - in alle Hände?" vom 18.-20. April 2002 in Laufen a. d. Salzach)* 

Josef HERING ER 

Knapper werdende Lebensgrundlagen lassen die All­
mende-Nutzung in neuem Lichte erscheinen. Die 
freie Betretbarkeit von Wald und Feld, der Gemein­
gebrauch des Wassers, die Zukunft der Staatsforste, 
die Nutzung des genetischen Erbes, ja selbst die der 
Atmosphäre ist in die Diskussion geraten. Es gilt zu 
klären, wieweit eine Form des verantworteten 
"Nicht-Eigentums" , d. h. der offene Zugriffund Zu­
gang mit der Eigentumsform Allmende so kombi­
niert werden kann, dass im Sinne der Agenda 21 so­
wohl die ökologische Nachhaltigkeit wie der sozio­
kulturelle Friede gewahrt wird. 

Es gilt auch, moderne Mythen wie die beliebte Me­
tapher von der "Tragödie der Allmende" zu behan­
deln, in der eine Form des Nicht-Eigentums, offener 
Zugang zu Naturgütern (open access) mit der Eigen­
tumsform Allemende (commons) vermischt wird. 
Nicht die gegensätzliche Gegenüberstellung von Pri­
vateigentum und Gemeinschaftseigentum ist die The­
matik, sondern die angemessene Mischung unter­
schiedlicher Eigentumsformen für die jeweiligen Ge­
gebenheiten. 

Aktuelle Problemstellungen wie die Sicherung der 
letzten Allmendeweiden, die Tendenz in Richtung 
Privatisierung der Wasserversorgung und einer rein 
betriebswirtschaftlich orientierten Forstwirtschaft so­
wie die Wirkungen der Anwendung "grüner Gen­
technik" im Agrarbereich sind Beispiele dafür, dass 
sich auch in Bereichen mit traditionellen Allmenden 

weitreichende neue Aufgaben stellen. Fragen wie das 
Erfordernis von sogenannten globalen Allmenden 
(global commons) im Bereich des Klimaschutzes, des 
Ozonschutzschildes etc. zeigen, dass heute völlig 
neuartige Aufgabenstellungen dazu kommen. Die 
ganze Bandbreite von lokalen bis hin zu globalen All­
menden sowie deren Abstimmung mit anderen Eigen­
tumsformen und anderen Instrumenten nachhaltiger 
Entwicklung - Grenzwerte, ökologische Steuerre­
form, Bindung der Regionalförderung an entspre­
chende Kriterien, Umorientierung der Agrarpolitik 
etc. - sind Teil der Thematik. Es ist mit ein Ziel der 
Laufener Tagung, diese bisher, gemessen an den zu­
letzt genannten Themen, noch nicht gleichrangig be­
handelte Thematik der Allmenden und Eigentumsfor­
men für eine nachhaltige Entwicklung ins Bewusst­
sein zu rücken. Zugleich wollen wir an praktischen 
Beispielen diskutieren, in welcher Richtung moderne 
Formen von Allmenden angemessen entwickelt und 
durch die entsprechende Ausgestaltung rechtlicher 
Rahmenbedingungen und anderer Instrumente geför­
dert werden können. 

Anschrift des Verfassers: 

Dr. Josef Herirrger 
Bayerische Akademie für Naturschutz 
und Landschaftspflege (ANL) 
Postfach 1261 
D-83406 Laufen 
e-mail: josef.heringer@anl.bayern.de 

• Die Tagung fand in Kooperation mit der Evangelischen Akademie Tutzing (Dr. Martin Held) und der Oberösterreichischen Akademie 
ftir Umwelt und Natur, Linz (Dipl.-Ing. Dietmar Kriechbaum) statt. 
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